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Gesundheitsförderung.  
Informationen unter www.gesundheitbb.de  
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Veranstaltung 

"GUT BETREUT? UMGANG MIT BESCHWERDEN BEI RECHTLICHER BETREUUNG" 
 

Donnerstag, 10. Oktober 2013 18.00 – 20.00 Uhr 
Paritätischer Landesverband Berlin,  

Brandenburgische Straße 80, 10713 Berlin 
 

 

In Deutschland stehen mittlerweile mehr als eine Million Menschen unter Rechtlicher Betreuung. 

Darunter befindet sich ein recht großer Anteil von Menschen, die aufgrund von "seelischer 
Behinderung" betreut werden. Leitgedanke bei Einführung des Betreuungswesens war, das als 

paternalistisch erlebte Vormundschaftskonzept zugunsten einer unterstützenden Perspektive zu 
überwinden. 

Die BIP als berlinweite Anlaufstelle für Beschwerden rund um die psychiatrische Versorgung erreichen 
viele Beschwerden rund um Rechtliche Betreuungen. Allein im Jahr 2012 wurden 100 Beschwerden 

bearbeitet, die Fragen der Rechtlichen Betreuung thematisieren. Häufige Beschwerdethemen waren 

Untätigkeit der Betreuer/innen, Betreuung gegen Willen der Betreuten, der Wunsch nach 
Betreuerwechsel oder nach Aufhebung der Betreuung wie auch Beschwerden zur Einweisung oder 

Behandlung gegen den eigenen Willen. Auch das Spannungsverhältnis von Selbstbestimmung vs. 
stellvertretendes Handeln sowie finanzielle Unregelmäßigkeiten wurden in den Beschwerden 

thematisiert. In Beschwerden von Betroffenen und Angehörigen zeigte sich teils fehlendes Wissen 

über zentrale betreuungsrechtliche Regelungen und zum Teil überhöhte Erwartungen an die 
Betreuungen. Die BIP hat die Beschwerdeführer/innen auf ihren Wunsch häufig aktiv im 

Beschwerdeprozess begleitet - die Handlungsmöglichkeiten sind jedoch oft auf den Antrag eines 
Betreuerwechsels reduziert. U.a. existiert bisher keine Kammer oder eine vergleichbare 

berufsständische Vertretung, die als Qualitäts- und Kontrollinstanz auftreten könnte.  

Im vergangenen Jahr hat die BIP bereits erste Kontakte mit Betreuungsbehörden, -vereinen und dem 

Betreuungsgerichtstag aufgenommen. Da Rechtliche Betreuungen Schwerpunkt des BIP-

Jahresberichtes 2012 sind, soll die begonnene Diskussion nun im Rahmen der Woche der Seelischen 
Gesundheit fortgesetzt werden. 

Bitte beachten Sie, dass für die Veranstaltung eine Online-Anmeldung unter 
www.anmeldung.gesundheitbb.de erforderlich ist. 

 
 
  PROGRAMM 
 

� Darstellung der Beschwerden und Beschwerdemöglichkeiten zur Rechtlichen 
Betreuung 
PETRA ROSSMANITH, BIP - Beschwerde- und Informationsstelle Psychiatrie in Berlin  

 
� anschließend Diskussion mit: 

SIEGFRIED KAUFMANN, Bundesverband der Berufsbetreuer/innen Landesgruppe Berlin 

ACHIM KLING, Richter Amtsgericht Wedding 

KERSTIN SOHN, Bezirkliche Betreuungsbehörde Lichtenberg 

DR. JÖRG TÄNZER, Bundesverband Freier Berufsbetreuer  

REINHARD WOJKE, BOP&P e.V. – Berliner Organisation Psychiatrie-Erfahrener und      
-Betroffener 

� Moderation: CHRISTIAN REUMSCHÜSSEL-WIENERT, Referent für Psychiatrie und Queere 

Lebensweisen, Paritätischer Landesverband Berlin 

  


